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Seppeler 
Seit rund hundert Jahren steht Seppeler für erstklassige Qualität und Dienstleistung 
rund um das Feuerverzinken. Heute beschäftigt die Gruppe an 15 Standorten in 
Deutschland und Polen rund 1.200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Neben der 
Verzinkung zählen die Behältertechnik, Gitterroste und Beschichtung zu den 
Kernbereichen der Seppeler Gruppe. Durch die enge Zusammenarbeit und 
Kooperation zwischen allen Standorten können sämtliche Kundenanforderungen 
innerhalb des Unternehmensverbundes bedient werden. Bei allen Leistungen legt 
das Unternehmen besonderen Wert auf Umwelt-, Arbeits- und Gesundheitsschutz, 
Energieeffizienz und optimierte Prozesse, die vielfach zertifiziert wurden. Die 2003 
gegründete Dr. Klaus Seppeler Stiftung fördert die unternehmensbezogene 
Forschung und Entwicklung und trägt auf diese Weise nachhaltig zur 
Unternehmensentwicklung bei. Das umfangreiche Angebot an Leistungen und 
Services wird konsequent ausgebaut, getreu dem Motto: Seppeler – bei uns 
klappt’s. 
 
 
GOLDBECK 
GOLDBECK konzipiert, baut und betreut Gewerbeobjekte – schnell, wirtschaftlich 
und planungssicher! Die Systemelemente, aus denen sie die Gebäude 
zusammensetzen, fertigen sie im Wesentlichen selbst. Sie sprechen die Sprache 
ihrer Kunden: Dank dezentraler Struktur und über vierzig Standorten in Europa. 
Sie legen großen Wert auf Respekt, Fairness und verantwortungsbewusstes 
Handeln gegenüber den Kollegen, Geschäftspartnern sowie der Gesellschaft und 
der Umwelt. 
Das 48. Wirtschaftsjahr endete am 31. März 2017. Die GOLDBECK Gruppe hat 
auch im Geschäftsjahr 2016/17 ihre Leistungsfähigkeit und Stabilität unter Beweis 
gestellt. Die Gesamtleistung lag bei 2,45 Milliarden Euro. Die Zahl der Mitarbeiter 
lag zum Geschäftsjahresende bei 4.981 (31. März 2015: 4.497). Aktuell sind über 
5.100 Personen bei Goldbeck beschäftigt. 
- Über vierzig Standorte in Deutschland und dem europäischen Ausland, 
- sieben Werke (Bielefeld, Hamm, Plauen, Ulm, Kutna Hora, Tovačov (CZ), Lodz ab 
2018), 
- zwei System-Zentren (Bielefeld, Hirschberg). 


